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Sieg für die HSG mit 37:31 gegen Hünfeld
– Auch im 11. Spiel bleibt das Team unge-
schlagen in der Oberliga. Starke zweite
Hälfte sichert den Sieg.Ab Seite 13

1. Männer

HSG Baunatal unterliegt Gedern/Nidda
21:22 – Trotz Führung bis kurz vor
Schluss verliert die HSG knapp. Trainer
Kauffeld zieht positives Fazit. Seite 07

1. Damen

HSG Baunatal III gewinnt 30:22 in Heili-
genrode – Überlegener Sieg dank starker
Teamleistung. Chancenverwertung bleibt
jedoch noch ausbaufähig. Seite 19

3. Männer
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Peter Norwig | 1. Vorsitzender

Zuschauermagnet HSG Baunatal
Wehrte Handballfans, Freunde, Gönner und lie-
be Gäste, ich begrüße euch recht herzlich im Na-
men des Vorstandes der HSG Baunatal zum
Heimspielwochenende in der Sporthalle Her-
tingshausen.

Hochklassige und spannende Spiele erwarten
wir an beiden Tagen. Handball erleben, da sind
alle genau richtig bei der HSG Baunatal. Ein in
meinen Augen sensationeller Zuschauerzu-
spruch in der laufenden Saison, belohnt die Leis-
tungen unserer Teams. Selbst Jugendspiele ste-
hen dem in nichts nach. Aber wie schafft es
denn unsere genügsame Spielgemeinschaft eine
solche positive Entwicklung zu nehmen? Ich
denke es ist von jedem was. Zum einen der Hun-
ger nach Erfolg all unserer Senioren Damen und
Herrenmannschaften. So haben sich in den letz-
ten drei Jahren alle Teams extrem in die richtige
Richtung entwickelt. Ein Prozess der nicht zu-
fällig entsteht. Da ist ein HSG-Trainerteam von
dem unsere verjüngten Mannschaften sichtbar
Pro昀椀tieren. Sie alle haben eine deutlich spürbare
Euphorie ausgelöst. Zum anderen wollen sich
Jugendteams nicht hinter den Senioren verste-
cken. Mit der männlichen E-Jugend haben wir
mit Sicherheit wieder im Jungensegment einen
Startschuss gesetzt. Die weiblichen Jugend-
teams sind längst auf der Spur der Seniorenin-
nen. Alle natürlich mit ebenfalls sehr motivier-
temTrainer und Betreuern an ihrer Seite.Wir Ge-
nießen alle dieses sportliche HSG-Momentum.

Dennoch, bei allen, auch historisch betrachteten,
Erfolgen, ist Vorsicht geboten. Zu schnell kann
alles verblassen, wenn der nötige 昀椀nanzielle
Spielraum nicht mehr gewährleistet wird. In den
letzten Jahren haben wir die HSG Baunatal auf
sehr gesunde Beine gestellt und langfristige Pla-
nungen bis zum heutigen Tag durchgehalten.
Planungen mit 昀椀nanziellen Grenzen, die es gilt
weiter geduldig, ohne Hirngespinste, einzuhalten.

Es liegen spannende und anstrengende Monate
vor uns. Es heißt weiter Kräfte bündeln, neue
Mitstreiter zu motivieren, um das Schiff HSG
Baunatal weiter auf Kurs zu halten! Vor allem
sind alle gefragt das Produkt HSG Baunatal zu
vermarkten.

Nun wünsche ich euch allen zwei spannende und
erlebnisreiche Heimspieltage, Spendet reichlich
Applaus bei gelungenen Aktionen, unterstützt
wenn es bei euren Teams mal nicht so gut läuft.
Unseren Gästen wünsche ich eine schöne Zeit
unter so vielen Zuschauern, erlebt die HSG Bau-
natal so wie sie ist!

Herzlichst,
euer Peter

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im 

Leben wirklich zählt. Für Sie, für  

die Region, für uns alle. Mehr auf

www.kasseler-sparkasse.de/

mehralsgeld

Respekt

Teilhabe

Vielfalt

Verantwortung

Weitsicht

Vorsorge

GRUSSWORT
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HEIMSPIELZEIT

AB SEITE 13

SPIELZEIT

Kommunikation
beginnt mit der
Gestaltung.

Einen Einblick in 

bisherige Arbeiten 

昀椀ndest du hier: j-lb.com

Zielorientierte und moderne Kommunikations- und Gestaltungsarbeiten 

helfen deinem Unternehmen weiter. 

Von der Einführung deiner Marke über Logo, Corporate 

Design, Geschäftsausstattung – bis hin zum Flyer, Magazin oder groß 

angelegter Plakataktion – 昀椀ndest du hier den richtigen Ansprechpartner.

Nimm Kontakt auf, um dein Projekt zu realisieren.



7WIR SIND DIE HSG6 WIR SIND DIE HSG

1. DAMEN Regionalliga 2024/2025

Nidda – Lange geführt, ärger-
lich verloren, Positives mitge-
nommen: So lässt sich das Re-
gionalligaspiel der HSG Bau-
natal gegen die HSG Gedern/
Nidda in wenigen Stichworten
zusammenfassen. Auf fremder
Platte unterlagen die Handbal-
lerinnen dem Ligazweiten
21:22 (11:12). Das Ergebnis
zeigt: Verstecken muss sich der
Tabellenachte aber nicht.

Einen frühen Rückstand drehte
die HSG in den ersten zehn
Minuten auf 5:4. Diese Füh-
rung sollte lange Bestand ha-
ben: Bis zum 12:12 in der 33.
Minute lagen die Baunatalerin-
nen in Front. Auch danach be-
hielten sie die Oberhand, do-

minierten die favorisierten
Gastgeber mit zwischenzeit-
lich drei Toren Abstand. „Wir
hatten eine hervorragende und
sehr aktive Deckung“ benennt
Trainer Arnd Kauffeld die
Gründe. „Dann kam aber ein
Bruch ins Spiel.“

Im Angriff leisteten sich die
Gäste zu viele Fehler, der Geg-
ner kam wieder heran. „Da hat
uns die Erfahrung und die
Coolness gefehlt“, sagt Kauf-
feld, der zusätzlich auf Ab-
wehrche昀椀n Jessica Klinke ver-
zichten musste. In den letzten
vier Minuten zog Gedern/Nid-
da dann vorbei und machte
auch die Chance zum Remis
zunichte: In der letzten Aktion

parierte die Schlussfrau der
Gastgeber einen Wurf von
Paulina Kauffeld.

Dennoch zog der Trainer ein
positives Fazit und beobachte-
te gute individuelle Ansätze.
„Letizia Trombello hat in der
Abwehr überragend agiert, Le-
onie Brüßler und Lea Deich-
mann waren offensiv stark.“
Die lange verletzte Lea Gün-
ther kam zehn Minuten zum
Einsatz, „sie hat es ordentlich
gemacht“, sagt Kauffeld. „Wir
haben gegen eine starke Mann-
schaft auf Augenhöhe mitge-
spielt. Es wäre falsch, jetzt die
Köpfe hängenzulassen.“

Baunatal spielt beim 21:22 gut mit

Foto: Artur Schöneburg

UNSERE
WERBEPARTNER
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Bezirksliga 2024/2025

Kaufungen. Am vergangenen
Wochenende lieferten sich die
2. Damen der HSG Baunatal
und der SV Kaufungen ein um-
kämpftes Duell, das mit einem
27:27-Unentschieden endete.

Die HSG startete stark in die
Partie, zeigte eine guteAbstim-
mung im Zusammenspiel und
nutzte die entstehenden Lü-
cken konsequent aus. Doch
nach einer überzeugenden An-
fangsphase schlichen sich im
Angriff Fehler und Ungenauig-
keiten ein. Diese nutzte der SV
Kaufungen, um das Spiel zu
drehen und mit einer 20:16-
Führung in die Halbzeitpause
zu gehen.

In der zweiten Hälfte bewiesen
die Baunatalerinnen großen
Kampfgeist und kämpften sich
Stück für Stück zurück. In der
55. Minute gelang schließlich
der verdiente Ausgleich. Dank
taktischer Anpassungen und
unermüdlichem Einsatz vertei-
digte die HSG das Remis bis
zum Schlussp昀椀ff und sicherte
sich so einen wichtigen Punkt.
Das nächste Heimspiel der 2.
Damen 昀椀ndet am Samstag, den
22. Februar 2025, in Baunatal
statt. Dort geht es um weitere
wertvolle Punkte.

27:27 als Befreiungsschlag

2. DAMEN



CILING -Die 
Deckenheizung

Kostengünstige Alternative 
zu Gas, Öl und 
Wärmepumpe

schnell, sauber, schön, warm

11WIR SIND DIE HSG10 WIR SIND DIE HSG

Bezirksliga 2024/2025

Am Samstag trat die männli-
che E-Jugend der HSG Bauna-
tal gegen den direkten Tabel-
lennachbarn HSC Landwehr-
hagen an. Die Jungs kämpften
von Beginn an beherzt, doch
schnell wurde der körperliche
Unterschied deutlich: Die geg-
nerischen Spieler waren teils
zwei Köpfe größer und im
Schnitt fast zwei Jahre älter.
Trotzdem hielt die junge HSG-
Truppe, von der viele noch im
F-Jugend-Alter sind, gut dage-
gen und zeigte im 3-gegen-3
einige schöne Spielzüge.

Ein Highlight war die starke
Leistung von Torwart Jasper,
der mit tollen Paraden einige
klare Chancen vereitelte. Zur
Halbzeit lag man zwar mit 6:12
zurück, zeigte aber großen Ein-
satz.

In der zweiten Hälfte machten
die Gäste weiter Druck und
nutzten ihre körperliche Über-
legenheit clever aus. Die HSG
versuchte immer wieder, mit
mutigen Aktionen dagegenzu-
halten, hatte aber imAbschluss
manchmal Pech. Trotzdem

konnten sich sechs Spieler in
die Torschützenliste eintragen
– ein Beweis für die mann-
schaftliche Geschlossenheit
und die gute Trainingsarbeit.
Trainer Lasse und Pascal zeig-
ten sich trotz der Niederlage
zufrieden: „Die Jungs lernen
von Spiel zu Spiel hinzu – das
braucht einfach Zeit. Wir sind
mit der Entwicklung absolut
zufrieden.“

Männliche E-Jugend gegen HSC Landwehrhagen – 14:22 (6:12)

E-JUGEND
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VS.

23.02.2025 | 17:00 Uhr

Die Förderung unserer Handball-Jugend
ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite
kannst du symbolisch eine Patenschaft
für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal
übernehmen.

Dein Namen in Hallenmagazin der HSG
Baunatal kannst du für € 50,- beim För-
derverein e.V. der HSG Baunatal erwer-
ben. Eine Spendenquittung wird dir
selbstverständlich ausgestellt.

Der Ansprechpartner vom Förderverein:
Sven Käse – Tel. 0152 58889052
oder auch alle anderen Vorstandsmitglie-
der, die im HSG-Kurier gelistet sind.

Die Handballjugend der HSG bedankt
sich für deine Patenschaft!

DANKE

Gisela & Dieter Becker

DANKE DANKE

DANKEDANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

Gisela & Dieter Becker 3. Männer

UNSERE
JUGENDPATEN

DANKE

Ricardo Mohr
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1.MÄNNER Oberliga 2024/2025

Nr. Nachname Vorname Jahrgang Größe Position Bei der HSG seit Letzter Verein

1 Henkel Max 1992 1,90 Tor 2007–2014 / ab 2015 TSV Vellmar

7 Gruber Simon 1997 1,78 Rückraum 2017–2023 / ab 2024 HSG Freiburg

6 Kiekel Jannis 2003 1,86 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal

9 Martin Nico 2002 2,00 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal

11 Kutzner Jonas 1994 1,95 Rückraum 2020 TGWehlheiden

14 Gnau Lasse 2004 1,90 Rückraum 2023 HSG Zwehren/Kassel

16 Suter Maximilian 1994 1,88 Tor 2006 HSG Zwehren/Kassel

18 Vogt Christian 1994 1,85 Rückraum 2010 TSVWollrode

20 Schäfer Michel 1999 1,80 Rechtsaußen 2022 GSV E. Baunatal

22 Rudolph Adrian 1995 1,82 Linksaußen 2020 HSG Fulda./Wolfsanger

23 Dexling Lukas 2000 1,93 Kreis 2019 MT Melsungen II

32 Hartung Tim 1998 1,90 Kreis 2014 –

34 Rietze Luca 2000 1,83 Kreis 2020 GSV E. Baunatal

55 Schäfer Pascal 2004 1,90 Linksaußen 2020 HSG Zwehren/Kassel

89 Lubadel Alexander 1989 1,87 Tor 2019 TSV Ost/Mosheim

T Fuhrig Mike 1965 1,98 Trainer 2017 TSV Böddiger/Deute

CT Oschmann Tobias 1988 1,87 Co-Trainer 1993 KSV Baunatal

TT Lubadel Alexander 1989 1,87 TW-Trainer 2019 TSV Ost/Mosheim

B Röhrscheid Bernd Betreuer 2003 GSV E. Baunatal

P Kräbs Finja Physio 2021
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NACHBERICHT
Baunatal. Oberligist HSG Baunatal
bleibt mit dem 37:31 (20:17) Sieg
über den Hünfelder SV weiter auf
der Erfolgswelle und ist auf den 2.
Tabellenplatz vorgedrungen.

Die Baunataler hatten keinen guten
Start in die Begegnung. Hünfeld
agierte im Angriff selbstbewusst und
erspielte sich bis zur 10. Minute eine
8:4 Führung. Bei den Baunatalern
lief in dieser Phase nicht viel zusam-
men. Nachlässigkeiten in der Defen-
sive und unkonzentrierte Abschlüsse
im Angriff waren die Ursache für
den Baunataler Fehlstart. In den Fol-
geminuten fanden die Gastgeber
aber langsam in die Spur und Michel
Schäfer stellte in der 14. Minute den
Anschluss zum wieder 8:9 her. Eine
Auszeit von Baunatals Trainer Mike

Fuhrig zeigte bis zur Halbzeitpause
Wirkung. Die Abwehr stand stabiler,
ohne aber Hünfelds Rehberg gänz-
lich in den Griff zu bekommen. Den-
noch zwang die HSG Abwehr die
Gäste zu Fehlern, die eiskalt mit Ge-
genstößen bestraft wurden. Bis zur
Pause erarbeiteten sich die VW-
Städter eine 20:17 Führung.

„Wir waren in der ersten Halbzeit 20
Minuten nur anwesend und in der
zweiten Halbzeit hat unsere indivi-
duelle Klasse den Sieg gerettet. Wir
sind viel zu luschig in Abwehr und
Angriff aufgetreten. Das passiert,
wenn in den Köpfen der Spieler die
richtige Einstellung zum Gegner
fehlt. Daran müssen wir auch noch
arbeiten“. Maximilian Suter im Tor,
Jonas Kutzner und Adrian Rudolph

haben heute ein gutes Spiel abgelie-
fert", so das Fazit von Baunatals
Trainer Mike Fuhrig.

Die Standpauke in der Kabine von
Baunatals Trainerteam Fuhrig/Osch-
mann zeigte in der zweiten Halbzeit
offensichtlich Wirkung. Der Favorit
trat nun entschlossener in Abwehr
und Angriff auf und erzielte in der
40. Spielminute durch Lasse Gnau,
eine vorentscheidende 26:20 Füh-
rung. Die Gäste aus Hünfeld konnten
den Baunataler Lauf in der Folgezeit
nicht mehr stoppen und Baunatals
Luca Rietze setzte kurz vor dem Ab-
p昀椀ff den Schlusstreffer zum 37:31
Sieg. Damit bleibt die HSG Baunatal
auch im elften Spiel in Folge unbe-
siegt.

Kommunikation
beginnt mit der

Gestaltung.

Einen Einblick in 

bisherige Arbeiten 

gibt es hier: j-lb.com

Vom Logo, CI, Geschäftsausstattung – bis hin zum Flyer, 

Plakat, Magazin oder Social-Media-Auftritt – 昀椀ndest du hier 
den richtigen Ansprechpartner.
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Bezirksliga 2024/2025

Am Samstag, den 15.02.2025
trat die HSG Baunatal III aus-
wärts beim TSV Heiligenrode
II an und sicherte sich mit einer
starken Leistung einen ver-
dienten 30:22-Sieg, der zu kei-
nem Zeitpunkt gefährdet war.

Die Gäste starteten konzen-
triert in die Partie und führten
bereits nach fünf Minuten mit
4:0. Trotz einer stellenweise
ausbaufähigen Chancenver-
wertung blieb Baunatal das do-
minierende Team. Heiligenro-
de kämpfte sich ins Spiel zu-
rück und konnte in der 22. Mi-
nute zum 8:8 ausgleichen.
Doch kurz vor der Halbzeit

zeigte Baunatal wieder mehr
Konsequenz im Abschluss und
ging mit einer 13:10-Führung
in die Pause.

Die zweite Hälfte war von ei-
nem harten, aber fairen Spiel
geprägt, in dem beide Mann-
schaften körperbetont agierten.
Baunatal ließ sich davon nicht
beirren, agierte in der Abwehr
weiterhin kompakt und setzte
im Angriff immer wieder Na-
delstiche. Besonders durch
schnelles Umschaltspiel und
eine verbesserte Chancenver-
wertung in der Schlussphase
wuchs der Vorsprung kontinu-
ierlich an.

Am Ende feierte die HSG Bau-
natal III einen souveränen
30:22-Auswärtssieg, der auf
einer geschlossenen Teamleis-
tung und starkem Zusammen-
spiel in Abwehr und Angriff
basierte. Trotz des deutlichen
Erfolges bleibt die Chancen-
verwertung ein Aspekt, an dem
in den kommenden Wochen
gearbeitet werden kann.

Harter Kampf, klarer Sieg: HSG Baunatal III gewinnt in Heiligenrode

3. MÄNNER
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UNSERE GEGNER

Eschweger TSV

TABELLE
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Ressort Nachname Vorname Rufnummer E-Mail Adresse

1. Vorsitzender Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de

2. Vorsitzender Oschmann Tobias 0173-5682243 tobiasoschmann@gmx.de

3. Vorsitzender Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

1. Kassierer Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de

3. Kassierer Baettge Moritz 0152-29434494

1. Jugendwart Kleinert Matthias

Team-Männer Oschmann Tobias 0173-5682243 tobiasoschmann@gmx.de

1. Männerwart Käse Jannik 0173-8618109

1. Frauenwartin Köhler Susanne

Schiedsrichterwesen Trogisch Jochen 05665-6509 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

Sekretärswesen Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi-trogisch@hsg-baunatal.de

Pressewesen Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe-oschmann@hsg-baunatal.de

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de

HSG-Förderverin Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

Geschäftsstelle Trogisch Gabi 0178-1408135 geschaeftsstelle@hsg-baunatal.de
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